
Lebenslauf Thomas Stephenson mit Verzeichnis d. Publikationen, Vorträge, Lehrveranstaltungen, gremialen u. gutachterlichen Tätigkeiten 
1985 – 2017 

 

1 

 

 
 
Univ.Prof. 
Dr.Thomas Stephenson 
 
Univ.Doz. für Psychoanalytische Pädagogik u. Sonder- und Heilpädagogik  
                   an der Uni Wien 

Univ.Prof. für Psychotherapiewissenschaft  
                   an der Sigmund Freud PrivatUniversität 
 
Individualpsychologischer Psychotherapeut 
Klinischer Psychologe und Gesundheitspsychologe 
 
Lenaugasse 7/IV/26 
1080 Wien 
 
Tel./Mobil: 0660 31 55 383 

Mail:  thomas.stephenson@sfu.ac.at 
thomas.stephenson@univie.ac.at 

 
 
 
 
 
 
1.  Lebenslauf mit besonderer Berücksichtigung des Studienganges und der bisherigen 

beruflichen und fachlichen Tätigkeiten 

2.  Verzeichnis wissenschaftlicher Publikationen 

3.  Verzeichnis wissenschaftlicher Vorträge 

4.  Verzeichnis der bisher abgehaltenen Lehrveranstaltungen 

5.  Gutachterliche Tätigkeiten 

6.  Gremiale Tätigkeiten 

 



Lebenslauf Thomas Stephenson mit Verzeichnis d. Publikationen, Vorträge, Lehrveranstaltungen, gremialen u. gutachterlichen Tätigkeiten 
1985 – 2017 

 

2 

 

Lebenslauf mit besonderer Berücksichtigung des Studienganges und der bisherigen 
beruflichen und fachlichen Tätigkeiten 

 
Geboren am 13.12.1956 in Wien 
Volksschule und Humanistisches Gymnasium (Piaristengymnasium) in Wien 
1975 Inskription Klassische Philologie, Universität Wien 
1977 Inskription Psychologie und Pädagogik, Universität Wien 
1987 Promotion (Dissertation an der Abteilung für Methodik (Prof. Gerhard Fischer)) 
1981-1987 Freier Mitarbeiter an der Wiener Universitätsklinik für Neuropsychiatrie des 

Kindes- und Jugendalters (Diagnostik in der Klinik-Ambulanz und Co-Therapeut in der 
Psychotherapeutischen Ambulanz) 

1987-1991 Psychotherapeutische Ausbildung im Österreichischen Verein für 
Individualpsychologie 

Seit 1987 Private Praxis für Psychotherapie und Beratung in Wien 
1987-1988 Mitarbeiter an einem Forschungsprojekt über die Auswirkung der Scheidung 

auf die betroffenen Kinder (Sigmund Freud Gesellschaft; Leitung: Dr. Helmuth Figdor) 
1989-1991 Assistent an der Heilpädagogischen Station der Universitätskinderklinik Wien 
1991- 1997 Psychologe am Preyer´schen Kinderspital der Gemeinde Wien. 
Seit 1987 Lektor am Institut für Bildungswissenschaften der Universität Wien 
Seit 2004 Universitätsdozent für Sonder- und Heilpädagogik und Psychoanalytische 

Pädagogik am Institut für Bildungswissenschaften der Universität Wien 
Seit 1992 Seminarleiter im Rahmen des Psychotherapeutischen Propädeutikums 
Seit 2004 - 2008 Wissenschaftlicher Leiter eines Lehrganges universitären Charakters 

(„Psychotherapeutisches Propädeutikum“) der Lehranstalt der Erzdiözese Wien. 
Seit 2006 Therapeutischer und pädagogischer Leiter des Vereins e.motion Equotherapie 
Seit 2009 Stellvertretender Leiter des Doktoratsstudienganges 

Psychotherapiewissenschaft an der Sigmund Freud PrivatUniversität Wien 
Seit 2011 Stellvertretender Leiter des Fachspezifikums Individualpsychologie an der 

Sigmund Freud PrivatUniversität Wien 
2012 - 2016 Stellvertretender Leiter des Departments Psychotherapiewissenschaft an der 

Sigmund Freud PrivatUniversität Wien 
2012 - 2013 Leiter der Kurie der wissenschaftlichen MitarbeiterInnen der Sigmund Freud 

PrivatUniversität 
Seit 2013 Universitätsprofessor für Psychotherapiewissenschaft an der Sigmund Freud 

PrivatUniversität Wien 
Seit 2014 Leiter des Projekts Pädagogik und Bildungswissenschaft an der Sigmund Freud 

PrivatUniversität Wien  
Seit 2015 Obmann des Vereins fokus:bildung 
Seit 2016 Stv. Vorsitzender des akademischen Senats der Sigmund Freud PrivatUniversität 
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Im Aus- und Fortbildungs-, Supervisions-, Seminar- und Forschungsbereich innerhalb 
verschiedener universitärer und außeruniversitärer Institutionen tätig: 
 

- Arbeitsgemeinschaft Personenzentrierte Psychotherapie (APG-Lehrgang 
Psychotherapeutisches Propädeutikum) 

- Arbeitskreis für Analytische Körperpsychotherapie 
- Institut für Angewandte Psychoanalyse 
- Institut für Bildungswissenschaft der Universität Wien 
- Institut für Heimerziehung der Stadt Wien 
- Interfakultäres Institut für Sonder- und Heilpädagogik der Universität Wien 
- Kinderkrankenpflegeschule des Gottfried von Preyer´schen Krankenhauses 
- Krankenpflegeschule des Wiener Allgemeinen Krankenhauses 
- Lehranstalt der Erzdiözese Wien 
- Medizinisch Technische Akademie für den Ergotherapeutischen Dienst am allgemeinen 

Krankenhaus der Stadt Wien 
- Niederösterreichische Landesakademie (Zentrum für Psychotherapie und psychosoziale 

Gesundheit) 
- Österreichische Arbeitsgemeinschaft für Gruppentherapie und Gruppendynamik 

(ÖAGG) 
- Österr. Arbeitskreis für Transpersonale Psychologie und Psychotherapie 
 - Pro Mente Wien 
- Universitätskinderklinik Wien 

 
 
Verzeichnis wissenschaftlicher Publikationen: 
 
 
a) Monographien: 
 

2003: Paradigma und Pädagogik. Wissenschaftsanalytische Untersuchungen im Spannungsfeld 
zwischen Pädagogik, Therapie und Wissenschaft. – Wien: Empirie Verlag 2003 
 
b) Zeitschriftenartikel und Buchbeiträge: 

 
1988: Der Turm zu Babel. Oder: Keine (befriedigende) Antwort ohne (richtig gestellte) Frage. 

Anmerkungen zum Einsatz statistischer Auswertungsverfahren in einer interfakultären 
Sonder- und Heilpädagogik. - In: Sasse u. Stoellger 1989 (Nachdruck in: Stephenson 
2003a, 29-53) 
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1989: Wer hören will, muss fühlen! Tiefenpsychologische Aspekte der Gesprächsführung. - In: 
Stephenson 2003a, 55-82 

1990a: Die Realität des Unbewußten. Anfragen eines Tiefenpsychologen an den Konstruktiven 
Realismus. - In: Stephenson 2003a, 85-102 

1990b: Interdisziplinäre Forschung in der Sonder- und Heilpädagogik. Sprachverwirrung oder 
Sprachentwicklung? (Resümierende Anmerkungen zur Verbundstudie des Interfakultären 
Institutes für Sonder- und Heilpädagogik Wien mit der Humboldt Universität Berlin). - In: 
Kongreßband des Österreichischen Kongresses für Sonder- und Heilpädagogik, Wien 1990 
(Nachdruck in: Stephenson 2003a, 103-118) 

1991: Unterrichtsgegenstand „Bewußtmachung“? Anmerkungen zum Einsatz  tiefenpsycholo-
gischer Modelle und Konzepte im institutionellen Rahmen von Schulpädagogik und 
Lehrerfortbildung. - In: Stephenson 2003a, 119-154 

1992a: Tiefenpsychologische Diagnostik und Therapie in der Sonder- und Heilpädagogik. Ein 
Bericht aus der klinischen Praxis der Wiener Heilpädagogik. - In: Kongreßband des 
Interdisziplinären Symposiums für Pädagogik und Therapie „Krise als Chance“, Wien 1992 
(Nachdruck in: Stephenson 2003, 155-172) 

1992b: Aus der Not eine Tugend machen: Vom Krankheitssymptom zum kreativen Ausdruck 
seelischer Notsituationen. - Sozialpädagogische Impulse. 2.Jg., Heft 1/1992 (Nachdruck in: 
Stephenson 2003a, 173-181) 

1992c: Konstruktivistische und systemtheoretische Aspekte empirischer Forschung in der 
Sonder- und Heilpädagogik. - In: Stephenson 2003a, 183-276 

1993: Rehabilitation, Sonder- und Heilpädagogik. Eine Einführung für Studierende des 
Psychotherapeutischen Propädeutikums. - In: Stephenson 2003a, 289-355 

1994a: Geschieden! - Gescheitert? Zur Frage der Auswirkungen von Scheidungen auf die 
kindliche Psyche. - Praxis, Spiel + Gruppe, Heft 2/1994 (Nachdruck in: Stephenson 2003b, 
9-24) 

1994b: Vater werden ist nicht schwer, Frau sein dagegen sehr. Dimensionen der 
Geschlechtlichkeit. - Sozialpädagogische Impulse. Heft 4/1994 (Nachdruck in: Stephenson 
2003b, 27-36) 

1995: „Man gebe der Psyche, was der Psyche, und dem Körper, was dem Körper gehöre“: 
Individualpsychologische Analyse als Reflexion auf Psyche oder Soma? Anstößiges aus den 
tiefenpsychologischen Menschenbildern der frühen Phasen der Psychoanalyse. - In: 
Stephenson 2003b, 51-98 

1997: Wissenschaftstheoretische und erkenntnistheoretische Aspekte empirischer Forschung in 
der Sonder- und Heilpädagogik. - In: Stephenson 2003b, 99-188 

1998a: Heil- und Sonderpädagogik als besondere Erfahrungswissenschaft? Die Frage nach der 
empirischen Basis erziehungswissenschaftlicher Erfahrungen als Grundlagenproblem von 
textanalytischen Rekonstruktionen pädagogischer Argumentationsstrukturen. - In: 
Stephenson 2003b, 189-202 
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1998b: Persönlichkeitstheorien und Menschenbilder im Empirischen Zirkel. - In: Stephenson 
2003b, 203-232 

1999: Wissenschaftstheoretische Gedanken zum Begriff des Unbewussten als konstitutivem 
Element spezifischer psychoanalytischer Gedankengebäude. - In: Stephenson 2003b, 233-
300 

2000a: Die Bedeutung der Wissenschaftstheorie für die alltägliche Arbeit in der Ergotherapie. - 
In: Ergotherapie, Heft 1/2000 (Nachdruck in: Stephenson 2003b, 303-325) 

2000b: Therapie als Wissenschaft! - Wissenschaft als Therapie ? Ergotherapie als Angelpunkt 
alter und neuer Paradigmen.- In: Ergotherapie, Heft 2/2000 (Nachdruck in: Stephenson 
2003b, 327-358 

2001: Textzeiten: Welche Rolle spielt die „Eigen-Zeit“ des Textes in der Sonder- und 
Heilpädagogik als Wissenschaft? Empirie, Forschungsmethodik, Logik, Argumentation und 
Rhetorik als einander überschneidende Chronologien innerhalb der wissenschaftlichen 
Textproduktion der Sonder- und Heilpädagogik. - In: Hofmann u.a. 2001 (Nachdruck 
in:Stephenson 2003b, 361-378) 

2003a: Gesammelte Schriften. Bd.1. - Wien: Empirie Verlag 2003 

2003b: Gesammelte Schriften. Bd.2. - Wien: Empirie Verlag 2003 

2003c: Geschichten erzählen als Wissenschaft. - In: Behindertenpädagogik, 42.Jg., Heft 3/ 4, 345-
365 

2004: Der behinderte Tanz der Wissenschaft. - In: Gerber u.a. 2004: Leben mit Behinderung. Ein 
Bilder- und Lesebuch aus Wissenschaft und Praxis. 1.Auflage - Wien: Empirie Verlag 2004 

2008: Forschungsmethoden in der vergleichenden Heilpädagogik. – In: Biewer, Gottfried, Luciak, 
Mikael, Schwinge, Mirella (Hg.): Begegnung und Differenz: Menschen - Länder -Kulturen. 
Klinkhardt, Bad Heilbrunn 2008; 505-506 

2009: Talität versus Qualität: Aspekte eines Zitationsforschungsprojektes zur Unterwanderung 
überholter Impact-Begriffe. - http://www.thomas-stephenson.at/2009/03/24/62/ 

2011a: SFU-IP – Erste Konturen einer sich neu bildenden Community. In: Rieken, Bernd (2011) 
(Hg.): Alfred Adler heute. Zur Aktualität der Individualpsychologie. Münster, New York, 
München, Berlin: Waxmann (Psychotherapiewissenschaft in Forschung, Profession und 
Kultur, Bd. 1), 9–39. 

2011b: Auf welchen Schultern stehen wir? „Freie psychoanalytische Forschung“ in Ausbildung 
und Praxis? In: Rieken, Bernd (2011a) (Hg.): Alfred Adler heute. Zur Aktualität der 
Individualpsychologie. Münster, New York, München, Berlin: Waxmann 
(Psychotherapiewissenschaft in Forschung, Profession und Kultur, Bd. 1), 75–85. 

2011c: Die Entwicklung der Individualpsychologie. - In: Rieken, Sindelar, Stephenson: 
Psychoanalytische Individualpsychologie in Theorie und Praxis. Psychotherapie, 
Pädagogik, Gesellschaft. – Wien; New York: Springer Verlag,  31-54 

http://www.thomas-stephenson.at/2009/03/24/62/
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2011d: Lebensstil, Lebensstilanalyse und tendenziöse Apperzeption. - In: Rieken, Sindelar, 
Stephenson: Psychoanalytische Individualpsychologie in Theorie und Praxis. 
Psychotherapie, Pädagogik, Gesellschaft. – Wien; New York: Springer Verlag,  64-70 

2011e: Individualität und Gemeinschaft: Gemeinschaftsgefühl als Bindeglied. . - In: Rieken, 
Sindelar, Stephenson: Psychoanalytische Individualpsychologie in Theorie und Praxis. 
Psychotherapie, Pädagogik, Gesellschaft. – Wien; New York: Springer Verlag,  71-72 

2011f: Ambivalenz, Konflikt, Mehrdeutigkeit, Paradoxie und eine individualpsychologische 
Antwort auf die absolute Fragilität der analytischen Praxis. - In: Rieken, Sindelar, 
Stephenson: Psychoanalytische Individualpsychologie in Theorie und Praxis. 
Psychotherapie, Pädagogik, Gesellschaft. – Wien; New York: Springer Verlag,  72-86 

2011g: Individualpsychologisch gedachte Formen des Unbewussten. - In: Rieken, Sindelar, 
Stephenson: Psychoanalytische Individualpsychologie in Theorie und Praxis. 
Psychotherapie, Pädagogik, Gesellschaft. – Wien; New York: Springer Verlag,  95-100 

2011h: Individualpsychologische Entwicklungstheorie und Krankheitslehre. - In: Rieken, Sindelar, 
Stephenson: Psychoanalytische Individualpsychologie in Theorie und Praxis. 
Psychotherapie, Pädagogik, Gesellschaft. – Wien; New York: Springer Verlag,  101-156 

2011i: Selbstpsychologie und Relationale Psychoanalyse. - In: Rieken, Sindelar, Stephenson: 
Psychoanalytische Individualpsychologie in Theorie und Praxis. Psychotherapie, 
Pädagogik, Gesellschaft. – Wien; New York: Springer Verlag,   181-198  

2011j: Feministische Psychoanalyse. - In: Rieken, Sindelar, Stephenson: Psychoanalytische 
Individualpsychologie in Theorie und Praxis. Psychotherapie, Pädagogik, Gesellschaft. – 
Wien; New York: Springer Verlag,   199-202 

2011k: Die Frage der Orthodoxie in den Behandlungstechniken. - In: Rieken, Sindelar, 
Stephenson: Psychoanalytische Individualpsychologie in Theorie und Praxis. 
Psychotherapie, Pädagogik, Gesellschaft. – Wien; New York: Springer Verlag,  241-244 

2011l:Die transformative Kraft kreativer Gestaltungen. . - In: Rieken, Sindelar, Stephenson: 
Psychoanalytische Individualpsychologie in Theorie und Praxis. Psychotherapie, 
Pädagogik, Gesellschaft. – Wien; New York: Springer Verlag,  249-261 

2011m: Spiritualität und Religion. . - In: Rieken, Sindelar, Stephenson: Psychoanalytische 
Individualpsychologie in Theorie und Praxis. Psychotherapie, Pädagogik, Gesellschaft. – 
Wien; New York: Springer Verlag,  353-358 

2012: „Am Anfang war das Wort … und das Wort ist Fleisch geworden“ Gedanken zur Rolle der 
Suggestion als relationaler Ressource in körperorientierten individualpsychologischen 
Analysen. – In: Geißler, Peter (2012) (Hg.): Stimme und Suggestion. Die „musikalische 
Dimension“ und ihre suggestive Kraft im psychotherapeutischen Geschehen. – Gießen: 
Psychosozial-Verlag,  241-254 

2013a: Die sokratische Inversion. Über die sichere Unsicherheit unseres Wissens als relational-
analytischer Ressource – In: Geißler, P.; Sassenfeld, J. (Hg.): Jenseits von Sprache und 
Denken. Implizite Dimensionen im psychotherapeutischen Geschehen. Gießen: 
Psychosozial-Verlag, 175-198 
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2013b: Talität versus Qualität. 1.Teil: Grundlagen einer Kritik überholter Impact-Begriffe. SFU 
Forschungsbulletin, 1/1, S. 17-40. doi:10.15135/13.1.1.16-39 

2014a: Reflektierte Projektivität. Vom „Unbewussten“ zum kommunikativ Verstandenen des 
Eigenen im Anderen. – In: Vykoukal, E.; Weiss, M.N. (Hg.): Weltethos und das 
Unbewusste. Wien: LIT Verlag, 153-178 

2014b: Gemeinschaftsgefühl reloaded: Communityorientierung und Schlüsselkompetenzen. Vom 
individualpsychologischen Grundbegriff zum Organisator pädagogischer Innovationen. 
Zeitschrift für freie psychoanalytische Forschung und Individualpsychologie 2014/1, S. 16-
37. doi:10.15136/14.1.1.xx-x2 

2015:  Interpretation as a cognitive Instrument: Psychotherapy Science as an attempt to Pool 
Paradigm-Based Systems of Interpretation. In O.C.G. Gelo, A. Pritz, & B. Rieken (Hrsg.), 
Psychotherapy Research. Foundation, Process and Outcome (S. 115-126). Wien/New York: 
Springer. 

2016a: Geleitwort zu Steinberger, J.: Borderline-Kommunikation. Eine konversationsanalytische 
Studie. Gießen: Psychosozial Verlag 

2016b: Gründungsmythen und Paradigmenrealitäten. Von roten Paradigmentüchern und dem 
Juckpulver unorthodoxen Denkens – eine persönliche Re-Replik. – In: Zeitschrift für freie 
psychoanalytische Forschung und Individualpsychologie 3.Jahrgang/Nummer 1, Juli 2016, 
66-76. 

2017a: Editorial zu „Wie machen Sie das, Dr. Horse? Kooperationen zwischen Mensch und Pferd 
in Therapie und Pädagogik.“ - Sonderheft Research Bulletin 2017 - in Druck 

2017b: Aspekte der Big 4 der Entwicklungsforschung in der Mensch-Pferd-Interaktion. - In: „Wie 
machen Sie das, Dr. Horse? Kooperationen zwischen Mensch und Pferd in Therapie und 
Pädagogik.“ – Sonderheft Research Bulletin 2017 – in Druck 

2017c: Editorial zu Relationalität. In: Zeitschrift für freie psychoanalytische Forschung und 
Individualpsychologie, 4.Jahrgang/Nummer 2 – in Druck 

2017d: Grundelemente der Relationalität. In: Zeitschrift für freie psychoanalytische Forschung 
und Individualpsychologie, 4.Jahrgang/Nummer 2 – in Druck 

2017e: Relationalität in der Hochschuldidaktik: Das fokus:bildung-Konzept. In: Zeitschrift für freie 
psychoanalytische Forschung und Individualpsychologie, 4.Jahrgang/Nummer 2 – in Druck 

 
 
c) Erstautor: 
 
Stephenson, T. u. Zinschitz, E. (1993): Der behinderte Hans im Glück: Lebensqualität durch 

„Heilpädagogik“?. In: Kongressband des 9. Österreichischen Heilpädagogikkongresses, 
Innsbruck 1993 (Nachdruck in: Stephenson 2003a, 277-286)  

http://forschungsbulletin.sfu.ac.at/index.php/archiv/ausgabe-1-inhaltsverzeichnis/ausgabe-1-seiten-16-39/
http://www.individualpsychologie.at/zfpfi/zeitschrift-online/ausgaben-2014/ausgabe-12014-inhaltsverzeichnis/ausgabe-12014-seiten-xx-xx-text-2/
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Stephenson, T. u. Leixnering, W. (1995): Theorie erleben. Wenn Selbst Erfahrung nicht mehr 
ausreicht. - Sozialpädagogische Impulse. Heft 2/1995 (Nachdruck in: Stephenson 2003b, 
39-48) 

Stephenson, T.; Datler, W. (2007): Von der „freien Psychoanalyse“ zur Individualpsychologie - 
und zurück? Der Blick auf Sigmund Freud aus der Perspektive der gegenwärtigen 
Individualpsychologie. – In: Integrative Therapie. Zeitschrift für vergleichende 
Psychotherapie und Methodenintegration, 33. JG, Heft: 1/2 2007 

Stephenson, T.; Zink, R.; Gansterer, D.; Fischer, S. (2017a): Wie klug der kluge Hans tatsächlich 
war. Forschungsmethodische Gedanken zur Mensch-Tier-Mensch-Relation. In: „Wie 
machen Sie das, Dr. Horse? Kooperationen zwischen Mensch und Pferd in Therapie und 
Pädagogik.“ – Sonderheft Research Bulletin 2017 – in Druck  

Stephenson, T.; Zink, R.; Gansterer, D.; Fischer, S. (2017b): Forschungsgegenstand „Freie 
Interaktion mit dem Pferd“. In: In: „Wie machen Sie das, Dr. Horse? Kooperationen 
zwischen Mensch und Pferd in Therapie und Pädagogik.“ – Sonderheft Research Bulletin 
2017 in Druck  

Stephenson, T.; Drapalik, K. (2017): Szenisches Verstehen der Mensch-Pferd-Interaktion. In: In: 
„Wie machen Sie das, Dr. Horse? Kooperationen zwischen Mensch und Pferd in Therapie 
und Pädagogik.“ – Sonderheft Research Bulletin 2016  

Stephenson, T.; Sindelar, E. (2017): Der Forschungsgegenstand Mensch-Tier-Beziehung im 
Spiegel der aktuellsten Literatur. – In: In: „Wie machen Sie das, Dr. Horse? Kooperationen 
zwischen Mensch und Pferd in Therapie und Pädagogik.“ – Sonderheft Research Bulletin 
2016  

 
 
d) Zweitautor: 
 
Spiel, W. u. Stephenson, T. (1987): Manes Sperber und die Individualpsychologie. - Wien: Verlag 

Österreichische Nationalbank 1987 
Datler, W. u. Stephenson, T. (1996): Tiefenpsychologische Ansätze in der Psychotherapie. - In: 

Ahlers, C u.a.: Einführung in die Psychotherapie. Wien: Facultas 1996 
Datler, W. u. Stephenson, T. (1999): Tiefenpsychologische Ansätze in der Psychotherapie. 

(Vollständig überarbeitete und um einen wissenschaftstheoretischen Teil erweiterte 
Fassung von 1996) - In: Slunecko u. Sonneck (Hrsg.): Einführung in die Psychotherapie 
Wien: Facultas 1999 

Stephenson, A. u. Stephenson, T. (2013): „Ich hab meinen Arm mitgebracht“ – Das Klassencoach-
Projekt als Beitrag zum sozialen Lernen in der Schule. – In: Miteinander für die Kinder; 
2.Quartal 2013, 20-22 

Geissler, D. u. Stephenson, T.: Körpererfahrung in einer relationalen individualpsychologischen 
Analyse. In: Zeitschrift für freie psychoanalytische Forschung und Individualpsychologie, 
4.Jahrgang/Nummer 2 – in Druck 
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Stephenson, A. u. Stephenson, T. (2017): Bildung im Fokus: Über die Bedeutung der 
pädagogischen Haltung für die Schaffung partizipativer Lernräume. - In: Hutter, C. u. 
Fackler, I.: Der freie zwei- und dreidimensionale Ausdruck von Kindern in der 
pädagogischen Praxis - in Druck 

 
e) Drittautor: 
 
Reinelt, T.; Graf, M; Stephenson, T. (1989): Die Bedeutung körperlicher Merkmale und 

Funktionen bei Störungen der geschlechtlichen Identität, der Objektwahl und des 
sexuellen Verhaltens. - In: Heilpädagogik 2000, Graz: Leykam 1989 

 

e) Herausgeberschaft: 

2017a: Sonderheft Research Bulletin 2017: Wie machen Sie das, Dr. Horse? Kooperationen 
zwischen Mensch und Pferd in Therapie und Pädagogik.   

2017b Themenheft Zeitschrift für freie psychoanalytische Forschung und Individualpsychologie 
2017/2:  Relationalität. 

 
 
 
Blogeinträge: 
https://wissenschaftsdiskurse.wordpress.com: 
29.3.2016: Blogeröffnung 
3.5.2016: Gesundheit als Absurdität? Einleitung des Diskurses 
3.5.2016: Gesundheit als Absurdität Teil 3 – Antwort auf Greiner und Jerich 
 
https://fokusbildungblog.wordpress.com : 
 
2.2.2016: Wir alle waren Chancen – sind wir es noch? 
23.3.2016: Stephensons´ f:b-Dialog Teil 3 
1.4.2016:  Stephensons´ f:b-Dialog Teil 4 
11.4.2016: Stephensons´ f:b-Dialog Teil 6 
 
 
 
 
 
 

https://wissenschaftsdiskurse.wordpress.com/
https://fokusbildungblog.wordpress.com/
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Verzeichnis wissenschaftlicher Vorträge 
 
1988: Vortrag Im Rahmen der 25. Arbeitstagung der Dozenten und Dozentinnen für 

Sonderpädagogik (Berlin, 1988):  
          „Der Turm zu Babel. Oder: Keine (befriedigende) Antwort ohne (richtig gestellte) Frage. 

Anmerkungen zum Einsatz statistischer Auswertungsverfahren in einer interfakultären 
Sonder- und Heilpädagogik.“ 

           (Eine überarbeitete Fassung des Manuskripts erschien unter gleichem Titel erstmals in : Sasse, Otto und 
Stoellger, Norbert (Hrsg.): Offene Sonderpädagogik - Innovationen in sonderpädagogischer Theorie und 
Praxis. – Frankfurt am Main/Bern/New York/Paris: Peter Lang 1989) 

1989: Vortrag im Rahmen der Fortbildungsreihe „Das schwierige Gespräch“ für Ärzte und 
Pflegepersonal der Universitätskinderklinik Wien:  

           „Wer hören will, muss fühlen. Tiefenpsychologische Aspekte der Gesprächsführung.“  
           (Eine überarbeitete Fassung des Manuskripts erschien unter gleichem Titel in: Stephenson 2003a) 

1989: Vortrag im Rahmen der 26.Arbeitstagung der Dozentinnen und Dozenten an 
Sonderpädagogischen Studienstätten in deutschsprachigen Ländern: 

 „Neuere Konzepte in der Ausbildung der Heilpädagogen: Das Modell der 
handlungsleitenden Hypothesen und seine Bedeutung die persönliche 
Erfahrungsbildung.“  

1990: Vortrag am internen Symposion des Institutes für Wissenschaftstheorie der Universität 
(Wien, 20.11.1990):  

          „Die Realität des Unbewussten. Anfragen eines Tiefenpsychologen an den Konstruktiven 
Realismus.“  

           (Eine überarbeitete Fassung des Manuskripts erschien unter gleichem Titel in: Stephenson 2003a) 

1990: Vortrag im Rahmen des 8. Heilpädagogischen Kongresses (Wien, 14.-16. Juni 1990): 
„Interdisziplinäre Forschung in der Sonder- und Heilpädagogik: Sprachverwirrung oder 
Sprachentwicklung? Resümierende Anmerkungen zur Verbundstudie des Interfakultären 
Institutes für Sonder- und Heilpädagogik Wien mit der Humboldt Universität Berlin.“ 

           (Eine überarbeitete Fassung des Manuskripts erschien unter gleichem Titel erstmals in: Gruber, H.: 
Behinderung und Umwelt - Umwelt und Behinderung. - AUVA, Wien 1990) 

1991: Vortrag innerhalb der 7. Tagung der Arbeitsgruppe „Pädagogik und Psychoanalyse“ der 
Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (Wien, 13.4.1991):  

           „Das Ganze ist mehr als die Summe seiner Teile: Gruppenarbeit in der Schule als 
psychoanalytisches Forschungsinstrument? Fragen zur Methodik als Teil eines 
wissenschaftlichen Bezugssystems.“ 

 Vortrag und Arbeitskreis im Rahmen des Interdisziplinären Symposiums für Pädagogik und 
Therapie „Krise als Chance“ 80 Jahre Heilpädagogische Station der Universitäts-
Kinderklinik Wien (31.10.1991) 
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           „Tiefenpsychologische Diagnostik und Therapie in der Sonder- und Heilpädagogik“ 

1993: Vortrag im Rahmen des 6. Wienerwald-Symposions der Österreichischen Gesellschaft für 
Bildungsforschung (ÖGBF) (25.2.1993): 

           „Pädagogische Menschenbilder“ 

1995: Vortrag im Österreichischen Verein für Individualpsychologie in Wien: 
          „Man gebe der Psyche, was der Psyche, und dem Körper, was dem Körper gehöre“: 

Individualpsychologische Analyse als Reflexion auf Psyche oder Soma ? Anstößiges aus 
den tiefenpsychologischen Menschenbildern der frühen Phasen der Psychoanalyse.“  

           (Eine überarbeitete Fassung des Manuskripts erschien unter gleichem Titel in: Stephenson 2003b) 

1997: Vortrag im Rahmen der 34. Arbeitstagung der Dozenten und Dozentinnen für 
Sonderpädagogik (Wien, Oktober 1997): 

           „Heil- und Sonderpädagogik als besondere Erfahrungswissenschaft? Oder: Die Frage nach 
der empirischen Basis erziehungswissenschaftlicher Erfahrungen als Grundlagenproblem 
von textanalytischen Rekonstruktionen pädagogischer Argumentationsstrukturen.“  

           (Eine überarbeitete Fassung des Manuskripts erschien unter gleichem Titel erstmals in: Datler, W. u.a. (Hrsg.) 
(1998): Zur Analyse heilpädagogischer Beziehungsprozesse. - Luzern: Ed. SZH/SPC, 1998, 102-106) 

1999: Festvortrag des 2. Internationalen Kongresses für Ergotherapie. (19-20.11.1999): 
          „Therapie als Wissenschaft! Wissenschaft als Therapie? - Ergotherapie als Angelpunkt alter 

und neuer Paradigmen.“ 
           (Eine überarbeitete Fassung des Manuskripts erschien unter gleichem Titel erstmals in Ergotherapie, Heft 

2/2000) 

1999: Vortrag am 2. Weltkongress für Psychotherapie (Wien, 3.7.-8.7. 1999) 
   „Wissenschaftlichkeit als Therapeutikum? Anregungen für ein zu wenig beachtetes 

Thema.“ 

2000: Vortrag im Rahmen der 37. Arbeitstagung der Dozenten und Dozentinnen für 
Sonderpädagogik (Frankfurt, 5.-7.10.2000): 

           „TEXTZEITEN: Welche Rolle spielt die „Eigen-Zeit“ des Textes in der Sonder- und 
Heilpädagogik als Wissenschaft ? Empirie, Forschungsmethodik, Logik, Argumentation 
und Rhetorik als einander überschneidende Chronologien innerhalb der 
wissenschaftlichen Textproduktion der Sonder- und Heilpädagogik.“ 

            (Eine überarbeitete Fassung des Manuskripts erschien unter gleichem Titel erstmals in: Hofmann, C. u.a. 
(Hrsg.): Zeit und Eigenzeit als Dimensionen der Sonderpädagogik. - Luzern: Ed.SZH/SPC, 2001) 

2005: Vortrag im Rahmen der Frühjahrstagung der DgfE-Kommission Psychoanalytische 
Pädagogik (Saarbrücken 22.-23.4.2005):  

           „Ich weiß zwar nicht, wo ich hin will, aber dafür bin ich schneller dort!“ –  
Bildungstheoretische Aspekte pädagogischer Beschleunigungen. 
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2010: Vortrag im Rahmen der Tagung „Alfred Adler heute. 99 Jahre Individualpsychologie“ der 
Sigmund-Freud-PrivatUniversität am 6. Mai 2010: 

Auf welchen Schultern stehen wir? „Freie psychoanalytische Forschung“ in Ausbildung 
und Praxis. 

2010: Vortrag im Rahmen der Interdisziplinären Ringvorlesung „Weltethos und das Unbewusste“ 
an der Sigmund-Freud-PrivatUniversität am 22.6.2010: 
Reflektierte Projektivität. Vom „Unbewussten“ zum kommunikativ Verstandenen des 
Eigenen im Anderen.  

2011: Vortrag im Rahmen des 8. Wiener Symposiums“ Psychoanalyse und Körper“ des 
Arbeitskreises für analytische Körperpsychotherapie  am 2.10.2011: 
„Am Anfang war das Wort … und das Wort ist Fleisch geworden“. 

2016: Vortrag im Rahmen des 10. Wiener Symposiums“ Psychoanalyse und Körper“ des 
Arbeitskreises für analytische Körperpsychotherapie  am 8.6.2016: 
„Steh auf, nimm Deine Couch und geh! Analytische Bewegungsvarianten in Raum 
             und Zeit.“ 
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Verzeichnis der bisher abgehaltenen Lehrveranstaltungen 

Universitäre Lehrveranstaltungen: 

a) Universität Wien 

 

Als Vortragender: 

-  Einführung in die empirischen Methoden mit besonderer Berücksichtigung der Sonder- und 
Heilpädagogik I, VO, 2st. (WS 1987/88 – WS 1996/97)  

-  Übungen zur Einführung in die empirischen Methoden mit besonderer Berücksichtigung der 
Sonder- und Heilpädagogik I, UE, 2st. (WS 1987/88 - WS 1996/97) 

-  Spezielle empirische und methodische Aspekte psychoanalytisch-pädagogischer Forschung I , 
SE, 2st. (WS 1991/92- WS 1996/97) 

-  Einführung in die empirischen Methoden mit besonderer Berücksichtigung der Sonder- und 
Heilpädagogik II, VO, 2st. (SS 1988 – SS1997 )  

-  Übungen zur Einführung in die empirischen Methoden mit besonderer Berücksichtigung der 
Sonder- und Heilpädagogik II, UE, 2st. (SS 1988 – SS1997 ) 

-  Spezielle empirische und methodische Aspekte psychoanalytisch-pädagogischer Forschung II , 
SE, 2st. (SS 1992-SS1997) 

-  Einführung in die Sonder- und Heilpädagogik als Gegenstand empirischer Forschung I, VO, 2st. 
(WS 1997/98- WS 2001/2002)  

-  Übungen zur Einführung in die Sonder- und Heilpädagogik als Gegenstand empirischer 
Forschung I , UE, 2st. (WS 1997/98- WS 2001/2002) 

-  Empirie und Methode I, SE (WS 1997/98 – WS 2001/2002) 

- Einführung in die Sonder- und Heilpädagogik als Gegenstand empirischer Forschung II, VO, 2st. 
(SS 1998- SS 2002)  

-  Übungen zur Einführung in die Sonder- und Heilpädagogik als Gegenstand empirischer 
Forschung II, VO, 2st. (SS 1998- SS 2002)  

-  Empirie und Methode II, SE, 2st. (SS 1998 – SS 2002)  

-  Einführung in die Grundlagen erziehungswissenschaftlicher Forschungsmethodologie I. VO+UE, 
2st. (seit WS 2002/2003)  

-  Forschungsmethodik in der Sonder- und Heilpädagogik: Die Wirkung unterschiedlicher 
Forschungsparadigmen auf den Forschungsprozess, SE, 2st. (WS 2002/2003 – WS 
2004/2005)  

-  Einführung in die Grundlagen erziehungswissenschaftlicher Forschungsmethodologie II, VO+UE, 
2st. (SS 2002/2003 - WS 2003/2004) 
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-  Hermeneutik und Empirie: Gegensatz oder Ergänzung? Grundlagenprobleme erziehungswissen-
schaftlicher Textanalysen, SE, 2st. (SS 2003 – SS2004) -  Forschungsmethodik in der 
Psychoanalytischen Pädagogik: Szenisches Verstehen - leitendes Paradigma der 
Psychoanalytischen Pädagogik? SE, 2st. (SS 2003 – SS 2006) 

-  Hermeneutik und Empirie: Gegensatz oder Ergänzung? Grundlagenprobleme 
erziehungswissenschaftlicher Textanalysen SE, 2st. (SS 2004)  

-  Einführung in die Grundformen und Techniken erziehungswissenschaftlichen Arbeitens PS 1st. 
(WS 2004/2005, seit SS 2005 2st.) 

-  Praxis des Studierens, PS 1st (WS 2004/2005 – SS 2005) 

-  Zwischen Kreativität und Disziplin. Zur Entwicklung des Konzeptes einer Diplomarbeit, SE 2st. 
(SS 2005 - gem.m. Johannes Gstach, ab allein) 

-  Privatissimum für DiplomandInnen und DissertantInnen, SE 2st. (seit SS 2005)  

-  Entwicklung und Bildung 1: Kommunikation, Interaktion und die Bildung früher psychischer 
Strukturen als Themen der Entwicklungspädagogik, VO 2st. (seit WS 2005/2006)  

-  Entwicklung und Bildung 2: Entwicklungsförderung u. -probleme d. Vorschulkindes als Themen 
der Entwicklungspädagogik, VO 2st. (seit SS 2006) 

-  Entwicklung und Bildung 3: Schule, Familie und andere Bildungsinstitutionen als Themen der 
Entwicklungspädagogik, VO 2st. (seit WS 2006/2007) 

-  Entwicklung und Bildung 4: Erwachsensein und Altwerden als Themen einer psychoanalytischen 
Entwicklungspädagogik, VO 2st. (seit SS 2007) 

-  Praktikumsbegleitendes Seminar (WS 2005/2006)  

-  Empirische Methoden Studienverlaufsforschung, SE 2st. (SS 2007) 

-  Einführung in bildungswissenschaftliches Arbeiten - unter besonderer Bezugnahme auf das 
Konzept der Paradigmen in der Auseinandersetzung mit bildungswissenschaftlicher 
Forschung, PS 2st. (WS 2007/2008)  

-  Einführung in bildungswissenschaftliches Arbeiten - unter besonderer Bezugnahme auf 
Zitationsforschung, PS 2st. (WS 2008/2009)  

-  Bildungsarbeit in unterschiedlichen Settings. Erforschung verschiedener Theorie-Praxis-
Verbindungen durch Protokollanalysen aus Beratungen, Therapien, Erziehungs- und 
Unterrichtssituationen und anderen Settings. SE 2st. (WS 2008/2009)  

-  Bildung, Biographie und Lebensalter - Bildungsaufgaben verschiedener Institutionen 
(Kindergarten, Schule, Universität) aus psychoanalytisch-pädagogischer Sicht. SE 2st. (SS 
2009) 

-  Szenisches Bewusst-Werden - Psychoanalytisch-pädagogische Bildungsarbeit als Szenisches 
Gestalten und in Sprache heben von Unbewusstem als Unverstandenem. SE 2st. (SS 2009)  
- 190141 SE BM 24 Bachelorarbeit I 
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Als Mitwirkender:  

- Pflichtpraktikum in Kinderheilkunde (Universitätskinderklinik, WS 90/91, SS 91)  

 

b) Sigmund Freud PrivatUniversität: 

 

- Exposé 1+2 (seit 2009, im Rahmen des Doktoratsstudienganges Psychotherapiewissenschaft) 

- Zitations-, Rezeptions- und Diskursforschung (seit 2009, im Rahmen des Doktoratsstudienganges 
Psychotherapiewissenschaft) 

- Wissenschaftliche Grundbegriffe der Methode (seit 2009, im Rahmen des Wahlpflichtfaches 
Individualpsychologie) 

- Krankheitslehre 2 (seit 2009, im Rahmen des Wahlpflichtfaches Individualpsychologie) 

- Entwicklungs- und Persönlichkeitstheorie (seit 2009, im Rahmen des Wahlpflichtfaches 
Individualpsychologie) 

- History and Theoretical Development of the Psychotherapy Schools I  (2010 +2011, im Rahmen des 
englischsprachigen Programms der SFU) 

- Hochschuldidaktik (seit 2013, im Rahmen des Doktoratsstudienganges Psychotherapiewissenschaft) 

- Problemgeschichte und Theorie-Entwicklung der psychotherapeutischen Schulen I 
(Methodenübergreifende Einführung) (seit 2013, im Rahmen des Doktoratsstudienganges 
Psychotherapiewissenschaft) 

- Privatissimum für den Bakkalaureats-, Magister- und Doktoratsstudiengang 
Psychotherapiewissenschaft (seit 2016) 

- Mensch-Tier-Beziehung in Therapie und Pädagogik. Seminar im Rahmen des 
Psychotherapiewissenschaftsstudiums (B1;B3;B5;M1;M3, Bakk-Wahl; Mag-Wahl) (seit 2016) 

- Relationale und integrale Dimensionen in Psychotherapie und Pädagogik. Seminar im Rahmen des 
Psychotherapiewissenschaftsstudiums (B1;B3;B5;M1;M3, Bakk-Wahl; Mag-Wahl) (seit 2016) 

- EHT-I: Ein alternativer Impact-Faktor für Psychotherapiewissenschaft und Pädagogik. Seminar im 
Rahmen des Psychotherapiewissenschaftsstudiums (B1;B3;B5;M1;M3, Bakk-Wahl; Mag-Wahl) (seit 
2016) 

- Psychotherapie und Pädagogik. Research Lab im Rahmen des Zusatzangebotes  des 
Psychotherapiewissenschaftsstudiums (B1;B3;B5;M1;M3, Bakk-Wahl; Mag-Wahl) (seit 2016) 
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Außeruniversitäre Lehrveranstaltungen: 

 

Lehrtätigkeit im Rahmen von Ausbildung:  

Institut für Heimerziehung der Stadt Wien (1985-88):  

Heilpädagogik. (1985-88) 

Lehranstalt für Kinderkrankenschwestern am AKH Wien: 
Einführung in die Psychologie 
Entwicklungspsychologie des behinderten Kindes 
Pädagogik und Gesprächsführung 

Lehranstalt für Kinderkrankenschwestern am Preyer´schen Kinderspital (1991-1997) 
Einführung in die Pädagogik 
Einführung in die Psychologie 
Entwicklungspsychologie des gesunden Kindes 
Entwicklungspsychologie des behinderten Kindes 
Psychologie des gesunden Menschen 
Psychologie des kranken Menschen 
Pädagogik und Gesprächsführung 
Pädagogik und Menschenführung 

Lehranstalt der Erzdiözese Wien - Psychotherapeutisches Propädeutikum (1992-2008): 
- Entwicklungspsychologie 
- Persönlichkeitstheorien und Menschenbilder 
- Rehabilitation, Sonder- und Heilpädagogik 
- Forschungsmethodik und Wissenschaftstheorie 
- Tiefenpsychologische Schulen 

Pro Mente Wien - Psychotherapeutisches Propädeutikum (2009-2011): 
- Rehabilitation, Sonder- und Heilpädagogik 
- Forschungsmethodik und Wissenschaftstheorie 
- Tiefenpsychologische Schulen 
- Ethik 

Fachspezifikum Psychotherapie/Individualpsychologie (Österreichischer Verein für 
Individualpsychologie (ÖVIP)) 
Literaturgrundkurs (Gesamt) (1996-1997) 
Literaturgrundkurs Neurosenlehre (SS 2003, SS 2004) 
Literaturgrundkurs Persönlichkeitstheorie (SS 2005) 

Zentrum für Psychotherapie und psychosoziale Gesundheit der NÖ Landesakademie – Lehrgang 
Psychotherapeutisches Propädeutikum 
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Persönlichkeitstheorien (WS 1997/98) 

Lehrtätigkeit im Rahmen von Fort- und Weiterbildung: 

Im Rahmen der Fortbildung des Institutes für Heimerziehung: 
- Umgang mit Behinderungen (1985-88) 
- Triebentwicklung und Pubertät (1988-89) 
- Tiefenpsychologisches Fallseminar (1988-91) 
- Sehen-erkennen-verstehen: Beobachtung und Interpretation in der Sozialpädagogik. 

(1990-91) 
- Psychotherapeutische Schulen (1991) 

Im Rahmen des Seminarprogramms des Sozialpädagogischen Institutes Innsbruck: 
- Kindheitserinnerungen und Lebensstil (SS 1991) 
- Traumwirklichkeit und Traumdeutung: Der individualpsychologische Zugang zu Träumen 

(SS 1992) 
- Woher-Wohin? Individualpsychologische Ansätze zum Verständnis des Lebensplanes (SS 

1993) 

Im Rahmen des Fortbildungsprogramms des Preyer´schen Kinderspitals: 
- Psychologische Diagnostik und Therapie im Krankenhaus (WS 1991/92) 
- Psychoanalyse und Systemtheorie im klinischen Alltag (SS 1993) 

Im Rahmen des Fortbildungsprogramms des Vereins Initiative Pflegefamilien: 

- Ankunft, Bindung, Trennung - Kinder- und Entwicklungspsychologie. (VHS-
Vorbereitungskurs für Pflege- und Adoptiveltern, SS 1993) 

Im Rahmen des Fortbildungsprogramms der Österreichischen Jungschar der Erzdiözese Wien: 

- Geschiedene Kinder. Seminarreihe für Ausbildungsleiter (1992, gem. mit FIGDOR, 
Helmuth) 

Im Rahmen des Weiterbildungscurriculums „Systemische Psychotherapie und Beratung mit 
Kindern, Jugendlichen und ihren Eltern“, veranstaltet vom Verein für Psychosoziale und 
Psychotherapeutische Aus-, Fort- und Weiterbildung (VPA) in Kooperation mit der 
Lehranstalt für systemische Familientherapie der Erzdiözese Wien und der Lehranstalt für 
Ehe- und Familienberatung der Erzdiözese Wien (17./18.3.2006) 

- Neueste Erkenntnisse der Entwicklungspsychologie, Bindungsforschung und 
Neurophysiologie und deren Umsetzung in der Praxis 
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Gutachterliche Tätigkeit in Habilitationsverfahren 

 
2013 Interner Gutachter im Habilitationsverfahren Kurt Greiner  

2016 Interner Gutachter im Habilitationsverfahren Sabine Völkl-Kernstock 

2016 Interner Gutachter im Habilitationsverfahren Birgit Stetina  

  

 

Gremiale Tätigkeiten 

 
2012 Mitglied der Habilitationskommission Brigitte Sindelar 

2012 - 2013 Leiter der Kurie der wissenschaftlichen MitarbeiterInnen der Sigmund 
Freud PrivatUniversität 

Seit 2013 Delegierter des individualpsychologischen Fachspezifikums in der 
Vollversammlung des  Psychotherapiebeirats  

Seit 2013 Mitglied des Anrechnungsausschusses des  Psychotherapiebeirats des des 
Bundesministeriums für Gesundheit und Frauen 

2013 Mitglied der Habilitationskommission Kurt Greiner (interner Gutachter) 

2013 Mitglied der Habilitationskommission Reinhard J. Boerner 

2013 Mitglied der Habilitationskommission Gerald Gatterer 

Seit 2014 Mitglied der Promotionskommission des Doktoratsstudiums der 
Psychotherapiewissenschaft an der Sigmund Freud PrivatUniversität Wien 

Seit 2014 Mitglied der Kommission für kumulative Dissertationen 

2016 Mitglied der Habilitationskommission Sabine Völkl-Kernstock (interner 
Gutachter) 

2016 Mitglied der Habilitationskommission Birgit Stetina (interner Gutachter) 



Lebenslauf Thomas Stephenson mit Verzeichnis d. Publikationen, Vorträge, Lehrveranstaltungen, gremialen u. gutachterlichen Tätigkeiten 
1985 – 2017 

 

19 

 

Seit 2016 Delegierter der Professorienkurie in der Fakultätskommission 
Psychotherapiewissenschaft  

Seit 2016 Delegierter der Professorienkurie im akademischen Senat  

Seit 2016 Stellvertretender Vorsitzender des akademischen Senats der Sigmund Freud 
PrivatUniversität Wien 

2017 Mitglied der Habilitationskommission Corina Ahlers 
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